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34/HEF
Philippsthal-Hattorf, Erweiterung der Rückstandshalde der K+S-Werkes Werra, berg­
rechtliches Planfeststellungsverfahren
Ihr Schreiben vom 13.04.2015; AZ: 34/HEF-76d40-11-314-30/100IV

Sehr geehrte Damen und Herren,

mit Ihrem Schreiben vom 13.04.2015 informieren Sie uns über das bergrechtliche Planfest­
stellungsverfahren zur Erweiterung der Rückstandshalde der K+S-Werkes Werra in 
Philippsthal-Hattorf und bitten um Stellungnahme.

Soweit aus den vorliegenden Unterlagen ersichtlich, befinden sich innerhalb des Bereiches der 
Haldenerweiterung keine Kulturdenkmäler im Sinne des § 2 HDSchG. Das sog. "Steinerne 
Kreutz" wurde bereits transloziert. Innerhalb der betroffenen Ortschaften im Umfeld sind neben 
den Dorfkirchen einzelne Gebäude und landwirtschaftliche Anwesen gern. § 2 Abs. 1 HDSchG 
als Einzelkulturdenkmäler ausgewiesen, denen jedoch keine landschaftsbestimmende Fern­
wirkung zukommt (vgl. Denkmaltopographie der Bundesrepublik Deutschland, Kulturdenkmäler 
in Hessen, Landkreis Hersfeld-Rotenburg I + II). Bemerkenswert ist ferner die Schlossanlage in 
Philippsthal als Kulturdenkmal der hessischen Landesgeschichte von hoher überregionaler 
Bedeutung.

Da mit der bestehenden Halde bereits eine visuelle Vorbelastung besteht und durch die Er­
weiterung der Halde keine erhebliche Verschlechterung des aktuellen Zustandes entsteht, 
werden seitens des Bau- und Kunstdenkmalpflege des Ländesamtes für Hessen dem Vorhaben 
keine denkmalpflegerischen Bedenken entgegengestellt.

Diese Stellungnahme betrifft ausschließlich die Belange der Bau- und Kunstdenkmalpflege. 
Eine Stellungnahme der Abteilung Archäologie wird Ihnen ggfs, gesondert zugestellt. Die 
Untere Denkmalschutzbehörde der Kreisverwaltung Hersfeld-Rotenburg erhält dieses Schrei­
ben zur Mitkenntnis.

Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag«

AhsgadBrockmann
- Bezirfekonservator -

35037 Marburg, Ketzerbach 10 
Telefon (06421) 6 85 15 -0

mailto:a.brockmann@denkmalpflege-hessen.de

